
 
 
 
 

 
 
 
Die Mühlviertler Alm eilt, wie eine Reihe anderer Regionen, mit großen Schritten der 
dritten Leader-Phase 2007 – 2013 entgegen. Für die Bewerbung um diese wichtige 
Förderschiene für die Entwicklung des ländlichen Raumes wird zur Zeit vom 
Verband Mühlviertler Alm intensiv an einem regionalen Konzept gearbeitet. 
 
Für eine erfolgreiche Bewerbung als Leaderregion gibt es bereits einige 
Startprojekte. Zahlreiche weitere regionale Projektideen werden ebenfalls nachhaltig 
weiterverfolgt. Der Region ist es besonders wichtig, dass jede Gemeinde in diesem 
Konzept für die nächsten sechs Leaderjahre ihren Platz hat und zukunftsweisende 
Projekte umsetzt. 

 
Ihre Ideen und Visionen sind uns wichtig! 

 
Daher möchten wir Sie sehr herzlich zur 

Gemeinde-Leaderwerkstätte 
am Dienstag, 13. März 2007 um 19.30 Uhr 

im Gasthaus „Zum Schwarzen Adler“ 

einladen. 

 
Die Gemeinde-Leaderwerkstätte beinhaltet einen kurzen Rückblick über die letzte 
Leaderperiode, Informationen über das Förderprogramm „Leader“ (was 
ist förderbar und was nicht) und über Alternativförderungsmodelle sowie 
eine Projektfindungsphase für die Gemeinde. 
 
Es liegt an uns selbst, wie intensiv sich unsere Gemeinde an diesem wichtigen 
Förderungsmodell beteiligt. Deshalb ist mir Ihre Anwesenheit sehr wichtig. 

 
Ich freue mich auf Ihr Kommen ! 

 
Der Bürgermeister 

Leopold Buchberger 

Zugestellt durch Post.at



 
 

 
Kurs für pflegende Angehörige 

 
 
Die meisten älteren Menschen haben den Wunsch trotz altersbedingter 
körperlicher oder psychischer Einschränkungen so lange wie möglich in ihrer 
gewohnten Umgebung zu bleiben.  
 
Hier leisten pflegende Angehörige einen wertvollen Beitrag für das 
Wohlbefinden in den eigenen vier Wänden. Sie unterstützen bei der Pflege 
und gewähren ein Leben in größtmöglicher Vertrautheit und Integration.  
 
Bei der Pflege und Betreuung von Eltern, Großeltern, Partnern oder weiteren 
Angehörigen kann es durch die oft großen körperlichen und seelischen 
Belastungen der Pflege eine Gefahr werden, selbst als Pflegeperson 
gesundheitliche Schäden zu erleiden. 
 
Das Rote Kreuz bietet einen Kurs an, der es Angehörigen erleichtert soll, sich auf 
Pflegesituationen vorzubereiten und diese möglichst unbeschwert zu bewältigen. 

 
Leben mit verwirrten Menschen – Demenz 

 
• Wissenswertes über Demenz 
• Das Zusammenleben mit an Demenz erkrankten Menschen 
• Betreuung und Pflege von demenzkranken Menschen 

 
Um das Zusammenleben mit verwirrten (dementen) Menschen zu meistern, 
braucht es ein hohes Maß an Einfüllungsvermögen, Wissen über die Krankheit 
und Kommunikationsfähigkeit – aber auch den richtigen Abstand.  

 
Dienstag, 20. März  19.30 Uhr 

in der Rot-Kreuz-Dienststelle St. Georgen am Walde 

 
Kursleitung: Sonja Neuhofer 
3 Kursabende zu je ca. 2 Stunden 
Kurskosten: € 18,- 

 
Anmeldung: Rotes Kreuz, Ortsstelle St. Georgen (07954) 2244 

GSD – Referentin Maria Hinterndorfer   (0664) 5327751 
 

Damit Pflege für beide Seiten gelingen kann! 


